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AUS DEM INHALT
1. Sie müssen weichen 49
2. Götter, Tempel und Ruinen 50
3. Die richtige Verwertung unserer Kräfte 52
4. Die Nase 56
5. Ein neues Krebsmittel 58
6. Wildgemüse 60
7. Kelp und die Frühlingsmüdigkeit 60
8. Seidelbast 61

9. Fragen und Antworten
Folgen einer Gelbsucht 62

Behebung von Weissfluss 63
10 Aus dem Leserkreis

Erleichterungen bei schwerwiegenden Kopfschmerzen 63

Hyperisan empfielt sich bei Krampfadern 63

Kräuter-Molkosan hilft bei Hautpilz 64

Myom und dessen Folgeerscheinungen verschwanden 64

Auffällige Hilfe durch Solanumkomplex 64

S/E MÜSSE
Wo Bu/nen heute stehen,
Einst che Menschen Götter ehrten,
Nur noch herrscht c/es Winc/es Wehen,
Wo s/'e sich vergebens wehrten /

Mächt'ge Bauten h'e/en nieder,
Trotz und ACunsfwer/c schwanden h/n,
Une/ c/er Wüste bange Lieder
Kehrten /'n c/er Menschen S/'nn.—

/st es anc/ers denn woh/ heute
V/e/e Tempe/ noch besteh'n,
Immer noch che me/sfen Leute

Zu gar manchen Göttern //eh'n,

WE/ CHEN,
Die sich se/bst n/cht he//en können,
Wenn c/er Sturm s/'e wire/ er/assen,
Die c/em Menschen niema/s gönnen
G/üc/c une/ Er/ec/en, we/7 sie hassen / —

Nein, ç/es Höchsten Macht nicht wohnet
/n c/en vie/en Tempe/n a//en,

Denn se/'n Ge/'st im Lichte thronet,
Wahrheit kann /'hm nur ge/a//en.
Darum müssen Tempe/ weichen,
Andre Götter untergehen,
Jec/er Jrrtum wird verb/e/chen
/n des Morgenwindes Wehen /

Legende zum Umschlagbild: Tempelruinen von Baalbeck Originalaufnahme von Ruth Vogel
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